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Der Ablativ
● ist lateinisch ein Kasus, dt. nicht,
● ins Dt. „übersetzt“ meist mit Kasus + Präposition,
● hat drei Grundfunktionen adverbialer Art, 

➔ kann man nicht genau wörtlich übersetzen,
➔ muss man erst ermitteln,
➔ dann umschreiben.

● ist trotzdem so, dass sich Studis in ihn verlieben. 
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Die Grundfunktionen des Ablativs

Im Ablativ sind drei Kasūs zusammengeflossen,
die man im Altindischen noch sehen kann.

Meckern Sie nicht!
Wir hier in Indogermanien haben es gut:
Im Ostsee-Finnischen gibt es 27 davon.
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die man im Altindischen noch sehen kann:
a) Instrumental (Fragen: womit?
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Und was von den 3 nimmt man? Das hängt ab 
von der Bedeutung von Nomen und Verb.
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Im Ablativ sind drei Kasūs zusammengeflossen,
die man im Altindischen noch sehen kann:
a) Instrumental womit?, wodurch?
b) Separativ woher?, wovon?
c) Lokal wo?, wann?
Erfahrungsgemäß werden auch Sie sich verlieben 
in den Abl., & ihn auch wittern, wo er gar nicht ist.



  

Valete



  

Bye
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